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Niedernhausen, den 08.12.18 

Radweg entlang der L3027 (Wiesbadener Str. bis Naurod)  

Sehr geehrter Herr Metternich, sehr geehrter Herr Reimann, 

wir bitten Sie, dem Gemeindevorstand diese Anfrage zur Beantwortung in der nächsten Sitzung zuzuleiten.  

Die Sanierung der L3027 Wiesbadener Straße und weiter nach Naurod rückt immer näher. In der letzten 
Anfrage (AF/0072/2016-2021) im September 2018 gab es u.a. folgende Antwort zum Stand der Planung: 

 
Die Gemeinde arbeitet mit im Projekt „WI-Connect“. Dort wurde und wird der Wunsch der Gemeinde 
seitens der Landeshauptstadt Wiesbaden und Hessen Mobil aufgenommen. Es wurde uns zugesagt, den 
Vorschlag einer Radwegeverbindung Niedernhausen - Wiesbaden zu prüfen. Bislang liegt der Gemeinde 
noch kein konkretes Ergebnis bzw. kein Vorschlag vor. Seitens Hessen Mobil wurde bislang signalisiert, 
dass ein Umbau der Wiesbadener Straße im Rahmen der Sanierung nicht stattfinden soll.  

Allerdings findet in den kommenden Tagen auf Einladung der Landeshauptstadt Wiesbaden eine weitere 
Besprechung zum Thema „WI-Connect“ statt. 

 
Fragen: 
Gibt es aus den Gesprächen im Projekt „WI-Connect“ zwischenzeitlich ein Ergebnis? 
 
In welcher Form kann der Radweg eingerichtet werden? Es gab dazu Aussagen seitens Hessenmobil, dass 
außerhalb Niedernhausens ein Radweg zusätzlichen Flächenbedarf bedeutet und somit ein 
Planfeststellungsverfahren nötig wäre.  
 
Wie sind die Möglichkeiten, wenigstens innerhalb der Gemeindegrenzen einen Schutzstreifen einzurichten? 
 
Gab es dazu (Schutzstreifen innerhalb der Gemeindegrenzen) Gespräche mit Hessenmobil und wenn ja, mit 
welchem Ausgang?  
 
Sind Kosten für diesen Schutzstreifen im Haushaltsplanentwurf enthalten (Beispielsweise für die Aufbringung 
von Markierungen) oder liegt das im Verantwortungsbereich von Hessenmobil? 
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